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FUN - FARKNECHTUNG CU OJSLEJZUNG
Hajnt iz szojn far der gancer weit 

mer nyt kejn sod, az ojb noch der 
rnapole fun Hitler-Dajczland iz noch 
lebn-geblibn a resztl jidn in Europe. 
i£ das nor a cufal — a blinder cufal 
Anu, iz ojch dos lebn fun jedn jo- 
chid in geto un kacet sztendik ge­
worn antszejdn nof durch a glikle- 
chn oder fataln cufal.

Kejne kojches fun drojsn oder i|un 
inewejnik hobn nyt mitgewirkt oder 
flfcitgeholfn, ojb in di kacetn fun 
Dajczland zajnen lebn-geblibn ejnike 
cendhk tojznt jidn. Nor a cufal hot 
in dem prat mitgewirkt, wos men 
het nyt bawizn zej cu farnichtn.

Der feeszlus fun di nacy-firer in 
Dajczlnd iz gewen ojscurotn ale jidn, 
Vru dl hitlbrisze hant wet zej nor 
dergrejchn. Giajch wi der krig mit 
flstn-Rusland hot zieh, ongehojbn, hot 
«los hitlerisze Dajczland program-me- 
sik un mit dajezer pinktlechkajt on- 
gehojbn cu farnichtn ale jidn in Lite, 
Ppjln un geendikt zieh hot es mit di 
hejfelech jidn, wos hobn gelebt ojf 
di inzlen Rodos un Somos 

Erszt in jor 1942, nochdem wi di 
grojse akcjea zajnen szojn gewen 
durchgefirt, hobn di dajezisze macht- 
organen ongenumen a baszlus — ojf- 
cuklojbn di fizisz gezuntere jidn, zej 
ojsnucn far szwere arbet un far­
nichtn zej durch arbet.

Di akejes in jor 1941 zajrjen durch­
gefirt geworn lojt ganc andere prin- 
cipn. In Lite c. b. iz in jor 1941 um­
gebracht geworn di gance jidisze ba- 
feikerung fun der litwiszer prowinc. 

Erszt szpeter, noch der grojser ak- 
in kewner gste, hot der gestapo- 

firer far jidisze ingonim — R a u k a ,  
ew. and. gezogt cum jidn-forsztejer 
Dr. Elkes: „ nu, her doktor, di akejes 
hot men farendikt. Mir hobn nojtik 
fil arbets-kojehes. Mir wein darfn

znter rusisze gefangene/ zajnen far- 
pajnikt geworn cum tojt durch hun- 
ger un szwerer arbet. Di zelberajchs- 
wer-soldatn hobn unz bawacht un ge- 
szlogn baj derv arbet, zej hobn zieh 
fun unz derwust wegn di szrekleche 
akejes, wos zajnen forgekumen. Dos 
hot ojf zej kejn ajndruk nyt gemacht, 
un men hot ojch nyt gemerkt dos 
klenste mitgefii cu unzer szwern 
gojrl.

Ejnmol, noch .der akcje in kowner 
klejn-geto, bin ich un Dr. Gringauz 
gefirt geworn fun a rajehswer-postn 
cum fli-plac. Ojfn weg hobn mir 
dem postn dercejlt wegn di forge- 
kumene akejes, wi azoj men hot far- 
brent dos kranknhojz cuzamen mit di 
kranke, doktojrim un szwesters un 
wegn noch grojzame majsim. Wen 
mir hobn gefregt, wi wolt er zieh 
farhaltn, wen er krigt a bafel ontejl- 
cunemen in di akejes, iz noch a ji- 
szuw-hadaas der entfer gewen: ,,ba­
fel, iz bafel!“

Dos iz gewen a rajehswer-postn in 
elter fun a jor 45. Lojt zajn bahawnt- 
kajt in der socjalistiszer literatur, iz 
gewen kentik, az er iz a bawustzini- 
ker arbeter, wos hot far Hitlers cajtn 
gehert cu der socjalistiszer bawe- 
gung.

Ojb di nacys iz nyt gelungen in di 
getos fun mizrech-Europe umeubren- 
gen ale jidn durch hunger un arbet, 
iz dos nor a dank der energje un fe- 
jikajt fun di jidn, rizikirndik on ojf- 
her mit zejer lebn bajm bazorgn far 
zieh ün der familje a sztikl brojt. Di 
hejmisz« swiwa hot ojch mitgeholfn, 
az men zol kenen bazorgn ojf di 
arbets-szteln lebns-ipitien, kdej nyt 
ojscugejn fun hunger.

A ganc andere läge hot zieh ge- 
szafn, wen di nacys hobn di getos 
lekwidirt un aribergefirt dem reszt

durchfirn grojse arbetn baj der V/ol- j jdn ir. di kacetn fun Dajczland., In 
ga un dos wet gemacht wern aurch j di kace\n hot der himger in di szwere

1 -*1 n ‘ arbets- un lebns-badingungen in a
Gewise krajzn farzuchn hajnt cu 

fartejdikn dem kowed fun der 
rafchswer, bahojptndik, az in di ak­
ejes benojgeja jidn hot zieh di rajehs­
wer nyt batejlikt un hot afile fun 
dem 'nyt gewust.

Men muz der weit ejnmol far ale 
mol klor machn, az in di farbrechns 
fup di dajczn benojgeja jidn iz szul- 
dik dos gance dajezisze folk: S.S., 
S.A., Dajczn in rajehswer-uniform un 
ojch in eiwil. A chuc di politisz-far- 
folgte, welche zajnen alejn gewen in 
kacet.

Di nacys hobn fun di akejes nyt 
gemacht kejn sod. Men hot di jidn 
fun Lite, Pojln un Rusland efntleeh 
umgabracht, men hot afile dos ale 
fotografirt un filmirt.

S'dermont zieh a geszprech mit a 
rajehswer-seldat I» Lite in di teg 
fun di «feej®s, Ojfn kowner fli-plac 
zajnan gewen s.jnkwartirt ejnike ro- 
t«s rajehswer, wos hobn ojfgepast-ojf 
di gefangene rusisze soldatn un j o jf 
di jidn fun geto, wos hobn gearbet 
ojfn fli-plac.

Di soldatn hobn eugekukt, wi toj-
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ganc kurcer cajt umgeb;rac]|t afile di 
jenike jidn, welche zajnen fizisz ge­
wen zejer sztark un gezunt.

Der ejnciker moker fun trajst un 
hofnungd-in jene szwere teg fun hun­
ger, laag wokeles zajnen di gute je- 
dijes, wos men hot in jene teg ge- 
krogn cu hern wegn di frontn.

Saj in di getos un saj in di kacetn 
iz men gewen gut informirt wos es 
tut zieh ojf di frontn. Azoj cum baj- 
szpil iz in arbets-lager 1 fun Dachau 
di elektriker-grupe fun AEG gewen 
di ejncike brigade, wos flegt brengen 
jedijes farn lager. In der brigade 
hot gearbet frajnt Dr. Gringauz, wel­
cher hot gehat fu n / brigadir di pri- 
wilegje cu rizikirn mitn lebn un 
hern radjo. Zajne jedijes zajnen ge­
wen cuferlesik® un pinktleche. Zejer 
oft flegn gebracht wern fun andere 
mekojres ibertribene jedijes, wos 
hobn zieh nochdem nyt basztetikt un 
szpeter arojsgerufn bitere antojszung.

Mir hobn in di lecte chadqszim in 
di kacetn gewust, az di dajezisze 
frontn brechn zieh umetum cuzamen. 
Mir hobn afile in di lecte wochn 
dajtlech gehert dos dunern fun di

harmatn ojf di frontn. Un der gedank, 
wos hot unz in di getos sztendik 
gematert, hot unz in di lecte wochn 
in kacet noch merer gepajnikt: wein 
zej unz ict, in leetn moment, nyt 
patern?! Dos iz tomid gewen di teme, 
wos men hot warem diskutirt in di 
szpet© ownt-szoen in di erd-barakn.

S‘iz wichtik cu batonen, az jidn 
haltndik afile baj jecias-neszome 
hobn geglojbt un gehoft, az zej wein 
Hitlern iberlebn. Di col optimistn iz 
gewen a grojse un men hot zieh ajn- 
geredi, az di dajczn wein ibergebn di 
lagern di amerikaner un kejnem nyt 
farnichtn.

„Wu wein zej unz ict szlepn“ ? — 
hobn zieh jidn getrajst. S‘iz far zej 
geblibn nor ejn weg cu ewakuirn di 
kacetnikes fun Dachau — dos iz kejn 
Tirol. Un ict, wen di dajczn zajnen 
balodnt mit azoj fil dajges un hobn 
azoj fil cu ton mit ziph, wein zej 
gejn szlepn di jidn kejn Tirol?' — 
Azoj hobn jidn zieh getrajst. Deriber 
wen s'iz ongekumen montik, der 
23-tn april un di nacht-arbet-szicht 
iz nyt mer arojsgelozn geworn cu der 
arbet, ■ un der komendant fun lager 
hot bafojln, az ale gezunte fun lager 
muzn zieh cuzamenklojbn ojfn apel- 
plac, kdej opeumarszirn, klojmerszf 
cu der szwajcariszer grenec, iz dos 
gewen wider ejne fun di gr’este an- 
tojszungen, wos men hot durchgelebt 
in meszech fun di' file jorn. S'hobn 
zieh wider amol gefunen ejnclne op­
timistn, wos hobn geglojbt, az men 
wil firn di jidn cu der szwajcariszer 
grenec, kdej ibereugebn cu der 
Szwajc. Der drang cum lebn iz ge­
wen azoj grejs, az nyt kukndik, V os  
jidn zajnen gewen szojn azöj ge- 
pruwte un azoj fil mol biter opge- 
nart, hot men zieh doch ajngeredt 
un gewolt glojbn, az men wet blajbn 
lebn.

Dinstik, dem 24 april baginen, hobn 
opgemarszirt ale gezunte un arbets- 
fejike jidn fun arbets-lager 1 in dem 
centraln zaml-lager Dachau. Fun 
Dachau hot men 10 teg arumgefirt di 
transportirte jidn ojf farszejdene we­
gn. Nyt kenendik krign a bafel fun di 
hechere instanen, wos cu ton mit di 
jidn, un nyt hobndik szojn di meg- 
lechkajt zieh durchcuszlogn cu Tirol, 
kdej dort zej cu farnichtn, hot men 
arumgeszlept di jidn fun ejn ort cum 
cv/ejtn, biz s‘hot geszlogn di glikleche 
szo un di amerikaner armej hot ba- 
frajt di halb-tojte un farpajnikte 
mentszn.

Di kranke un opgeszwachte, wos 
hobn nyt gekent mitmachn dem 
marsz-weg cu-fus- zajnen geblibn in 
arbets-lager 1 fun Dachau. Nyt azoj 
lajcht iz gewen cu baszlisn ibercu- 
olajbn in lager. Fil opgeszwachte 
hobn zieh take antezlosn beser cu 
marszirn, nor nyt cu blajbn mit di 
kranke. Fun di geto- un kacet-cajtn 
hot men gewust, wos di nacys hobn 
gemacht mit di kranke . . .

Far fil fun di litwisze jidn hot 
noch far di ojgn geszwebt der fajer 
fun kowner kranknhojz, wu kranke 
hobn gebrent lebedikerhajt. Ojch fun

likwidirn dem kowner geto hot men 
noch gewust, wos di dajczn tuen 
(afile rajehswer) wen zej lozn iber 
dem sojne in lager; dos iberblajbn 
in lager iz deriber far a sach jidn 
gewen dos zelbe, wi zieh ibergebn 
dem tojt in di hent arajn. Chotsz es 
hobn zieh ojch gef inen genitere, wos 
hobn zieh bahaltn unter di kranke, 
mejnendik azoj ci azoj iz farlojrn, iz 
szojn beser sztarbn nyt darfndik 
zieh mutszen ojfn langen marsz-weg.

Mitwoch un donersztik zajnen in 
lager 1 noch ongekumen fil kranke 
fun di arumike lagern. Di eugeku- 
mene zajnen in a szreklechn cu- 
sztand; farlajzikt, opgematert biz hojt 
un bejner un mit geszwolene gezidh- 
ter, fil fun zej hobn szojn mer nyt 
gekent gejn, men hot zej gemuzt 
trogn.

Donersztik, dem 26 april, nochm. 
iz pluclung arojs a bafel, az ojch la­
ger 1 wert ewakuirh 

Di kranke wein mit autos gebracht 
wern cum eug un mitn eug wein zej 
opgefirt wern in di Swajc — azoj 
hot farzucht der Iager-doktor, hojpt- 
szturmfirer Dr. Blanke ajncurejdn di 
jidisze kacet-doktojrim . . .

Panik un farcwejflung hot arum- 
gechapt di kranke un farhungerte fun 
lager.

Durch di barakn gajen di dajczn 
— kapos un mit a hogl fun klep 
trajbn zej alemen arojs, kdej opeu­
marszirn cum apel-plac. Der fartre- 
tnder lager-firer Tempi lojft arum in 
lager, wi a wilde chaje un szist ojf 
rechts un links.

Jidn szmueike, jidn opgerisene, ske- 
letn, szlepn zieh mit zeklech- un kol- 
dres ojf di plejces un szteln zieh ojs 
in di rejen.

Pluclung merkt der ojlom, wi fun 
kich wert arojsgeworfn a hojfn pro- 
duktn-opfal. Wi bejze weif warfn 
zieh mentszn ojf dem hojfn mist un 
pruwn arojseukrign fun dort a bisl 
kartofl-szolechts oder ejnike krojt- 
bleter. Nyt kukndik, wos di kapos 
szlogn iber di kep merderlech mit 
gumi-rimens gelungt es nyt funander- 
cutrajbn dem ojlom . . .

An andere grupe brecht o jf ‘a hin- 
ter-fenster fun kich un farzucht 
arojseukrign fun dort kartofl. Do 
helft afile nyt funandercujogn dem 
ojlom durch szisn. Saj wi saj, iz men 
farlojrn — trachtn zieh di mentszn, 
zol chotsz der kramfndiker mogn 
arajnkrign in zieh a por kartofl un 
zol men chotsz ejnmol szpirn dos ge- 
fil fun zatkajt . . .

Es iz finster, sztark finster wen dl 
lecte rejen jidn farlozn dem toj er fun 
lager 1 . In lager blajbn iber nor di 
dajeze kapos un di komando klozetn- 
rojmer fun lager — rusn.

Ojfn frajen feld, baj Landsberg, 
in di szpete ownt-szoen wern mir far- 
lodnt in di wagones; di erszte wago- 
nes zajnen szojn few en bazect mit 
kranke fun lager 4.

Mit gewalt sztupt men zieh un men 
rajst zieh in di wagones. Wer kukt 
es, ci es iz faran plac ci. nyt. Abi 
zieh noch arajnchapn in wagon.

Fun Landsberg biz Schwabhausen

iz kojm 10 km. Di sztreke durchcu- 
forn hot ober gedojert a gance nacht.

Frajtik, dem 27 baginen, zajnen 
mir ongekuen kejn Schwabhausen un 
sztejn geblibn.

Kojm sztejt der eug ejnike minutn, 
wi a cwejter militer-eug lojft on ojf 
di nebn-linja un blajbt paralel cu unz 
sztejn. Es fargejen nor kurce minutn 
un mir hern szojn dos rojszn fun 
aeroplanen. Unzer bawustzajn der- 
trogt noch nyt dos gefil fun szrek 
un iber unz hoglt szojn a geknaleraj 
fun kojln. Wagones zajnen gesztanen, 
mir cejln on 2 0 0  tojte un farwun- 
dete.

Der transport-firer bafelt di postns 
unz nyt arojsculozn fun di wagones, 
ober kejn gewalt ken curikhaltn dem 
sztrom mentszn, wos szpringen in pa- 
nik fun eug in nebn-weldl.

Der lokomotiw iz geszedikt. lign 
mir a ganen tog in wald arumge- 
ringlt fun di postns. Erazt far nacht 
iz ongekumen a najer lokomotiw un 
mir krign dem bafel ajncusztajgn in 
di wagones. Es iz szwer cu fasn a 
baszlus. Jidn lojfn arum, drejen zieh 
baj di wagones un sztajgn ober nyt 
ajn, klejne grupkes ceszprejtn zieh 
in un arum wald. Di postns rufn, ;rej- 
dn cu di mentszn un betn ajncu­
sztajgn, zej zajnen ober alejn zejer 
nerwejisz un wejsn alejn nyt wos cu 
ton.

In der richtung, wos der eug darf' 
forn iz der himl rojt un es zet zieh 
a grojs fajer. Fun cajt cu cajt hert 
men ojfrajsn.

Ojch der transporMirer iz mentsz- 
iecher, wi wen es iz, der barimter 
merder fun Auschwitz, Miler, re'dt 
cu di kacetnikes. In der fri hot er 
on a pintl fun ojg derszosn dem ba- 
gabtn 17 jorikn bocher Jatkunski. Ict 
redt er cu unz un wil unz bawajzn 
az er firt unz in di Szwajc, wu unz 
wet zajn azoj gut . . A  tejl jidn 
hojbn on cu glojbn, men sztajgt ajn 
in di wagones, ober hunderter jidn 
blajbn in dem weldl un ojfn feld 
ceszprejt un wiln nyt ajnsztajgn . . .

Di wach-postns szisn. Men lojft un 
men zucht a loch wu zieh cu bahaltn. 
Der eug fort op un hunderter jidn 
blajbn , .

S‘iz a finstere nacht. Szwarce wolkns 
hengen iber unzere kep. Es regnt. 
Men sztojst zieh on o jf gesztaltn — 
szotns, wos blonkn arum7 un zuchn 
a winkl wu zieh cu bahaltn. Jeder 
kumt cum bawustzajn un git zieh op 
a cheszbn wegn der ernstkajt fun mo­
ment. Es bojert a gedank: efszer wolt 
doch beser gewen men fort op mitn 
eug? Wos wet ict zajn, wos wet ic~  
ter wern? Di S.S. wet kumen un wet 
alemen derszisn — hert men szojn 
tajnes fun manche farcwejflte.

Di nacht mit ire finsternisz un ge- 
hejmnisfulkajt dr.ikt ojf di mentszn. 
Di szrek kwetszt zej cu cu der erd. 
Men falt cu cu ir un men tuljet zieh 
ejner cum cwejtn . . . A halb-ziser 
cusztand, wi fun Chloroform, barojszt 
di mentszn un zej farzunkn in a tifer 
wajter umbakanter weit . . ,.

(Fortzecung kumt) /

8. maj 1945. Ojf di Iödzer gasn 
herszt an ernste jom-tow’dike szti- 
munff, des zelbe in ale andere sztet 
un aztetlecli fun Pojln un fün der 
ganc#r weit.

Kapätulaeje fun Dajczland! — 
hilclin di frajdike werter durclf ale 
radjo-megafonen ojfn ganen erd- 
kugl.

Dajczland hot gelejgt dos gewer!
— hilchn di kcjles fun di lojfndike 
cajtungs-farkojfer ojf di gasn fun 
di. sztet un sztetlech in Europe, 
Azj-e, Amerike, Airike, Australje,
—  «»»tum , wu s’ gefint zieh a 
jiszuw fun mentszn. Dajczland hot 
zieh untergegehn! gejt iber fun 
asojl cu mojl.

Wi a zajfn-blaz hot gepläcf di 
legasde fun tojaßtjorikn herszung 
ftm h^eristissn ”Herrn-folk” , wel- 
«äa?» hot gehojt zajn imperjalizm, 
z«jn eukunft, off di churwes fun 
seadare meluehes, ojf di jamim hlut 
fwn miljonen harharisz-dermordete 
Mnder, zkejnim, frojen un blijen- 
dilsa jngnt fun farszejdene felker.

Di bejze szrekleche jjitleristisze 
hestje, welche hot geszafn dos 
szwarcste' kapitl in der geszichte 
fun der mentszhajt, iz gefaln, hot 
ftrojsgngabn dem leetn krechc, dem 
leeia « t » » —  kapitulseje. Zi iz ge­
faln 8 t»« dam gehejmnisfuln
tojt fu* ir baszafer — Hitler un 6  

tog no«h d t »  farnemtn ir neat — 
Berifc.

Der, wvs Kot zieh Kamit cu der- 
grrmtewen di. !teor|e ftm !»ibik»r
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ojberhant fun nacjonal-faszistiszn- 
rezim — Goebbels —  iz umgekumen 
!mit a miesn tojt, durch zelbstmord 
ojf di churwes fun eigenem zic-ort 
— Berlin, nyt welndik sztejn far 
dem welt-tribunal un zieh' darfn 
cu farentfern far zajne giftike pro- 
pagande-redes, wos hot derfirt cum 
grojsn welt-masn-mord.

'Es zajnen funandergerisn geworn 
di kejtn fun joch fun miljonen 
mentszn,1 welche hobn gekrechct un­
ter der unterdrikung fun hit- 
leristiszn Heror. Es hobn zieh ge- 
efnt di tojern far di noch bajm lebn 
geblibene in di tojt-lagern, welche 
wein blajbn ä si'mbol fun dem 
ejhikn szand-flek in der geszichte 
fun dajczn folk.

Di szosejen uu wegn Zajnen ge­
wen balejgt fun bafrajte, derszepte 
arbeter, di h'alb-tojt, halb-lebedik 
bafrajte fun di dajeze turmes un 
koncentracje-lagern, wu men hot 
gebetn pjf zielt a läjchtn, sztiln 
tojt, ejder umkumen fun di sa- 
distisze dajeze henker.

Men zet curikwarrdernde in 
zej.cre hejmen mentszn fun farszej- 
den» falker, w»men dos harte lehn 
in hitleristiez® gehenem hot fizisz 
fulsztendik cebrochn. S’ iz ojch cu 
z*#n a klejne eol jidn, welche zaj­
nen bafrajt geworn durch1 der 
Rofter Armej, hoch1 dem leetn tojt- 
klap, wo« Dajczland Kot fun ir

ha.kumen.
Frida! klingt dos ejncike 

wort, welches es hot gekost dem 
prajz fun etleche cendliker miljonen 
mentezleche lehns.

Fridn! szalt in der luftn dos 
ejncike wort, wos iz dergrejeht ge­
worn farn prajz fun der farnich- 
tung fun Stalingrad, Warsze, 
Belgrad un tojznter andere sztet 
un sztetlech.

Jo{ Mir^muzn festsZteln, a:z der 
entuzjazm' iun dem dergrejehtn zig 
un dos farendikn dem krig in Eu- 
rope iz gewen zejer grojs. Ober 
wi skeptisz hobn ojfgenumen dem 
fakt fun dom lang derwarteten zig 
dos hejfele ihergeblibene jidn? Ojf 
di penüner fun di ongekumene jidn 
kejn Pojln, hot, zieh zeltn gelozt 
merkn^, welcher es iz szmejchl, cu- 
fridnhajts-mine lepoches. __

Men _ hot nyt gezeen kejn glik 
un frejd. Es1 hot zieh gezeen a 
psichisz-fiziszer cuzamenbruch1 fun 
di grojse lajdn un umglikn, welche 
zej hohn adurchgelebt uneu welche 
es iz kejn sof mitn szolem nyt ge- 
kumen. -

Es iz genug gewen arajncugejn 
in lokal fun jidiszn komitet in 
Lodz, kdej cu hobn. a geherik bßd 
fun der algemejner eztimung baj di 
geblibene jidn. Do' hot ir gekent 
hern werter fun rezignaeje, glajch- 
giltikajt, jiusz un ap&tje, CU dem

alem, wos hot zieh'gefinen arum zej.
Wos hohn mir fun dem zig, az 

unzer folk hot gehat a tragiszn 
sof noch ejder der mapole fun 
Hitler-Dajczland?

Wos git unz der zig — wen mir 
zajnen  ̂arojs al-pi-nes lebedik, in 
der cajt, wen mir höhn nyt kejn 
mokem-menuche in unzere alte hej­
men un mir zajnen wajter geewun- 
gen cu wandern, kemfndik ganc oft 
wegn an ort, wu dem kop anider- 
cule jgn ?

Wos fara frejd git unz der fridn, 
wen mir zajnen geblibn fulsztendik 
farejnzamt; wen fun unzer kultur, 
fnn unzer folk in Europe, zajnen 
geblibn nor szotns, welche blond- 
zen arum, zuchndik a eil oder In­
halt in lehn? Wen miljonen fun 
unzer folk, tojznter gelernte, pro- 
fesorn, szrajber un artistn, . der 
jidiszer arbeter-klas, dos szenste un 
beste fun jidiszn folk — fojlt far 
der cajt in der erd. Far dem grojsn 
bajsztejer, wos zej hobn gegebn 
cu der antwiklung fun der mentsz- 
lecher kultur, ciwilizacjfc, technik 
un kunst un far alem, wos iz szejn 
un nuebar?

TV hohn mir fun dem zig, wen 
mir zajnen noch fun ale zajtn arnm- 
genumen fun sonim, welche farfolgn 
unto (ojf szrit un trit? Wen di 
merderisze kojln fun der pojliszer 
reakoje fun der. A. K. na N. g. Z.

to j in di ihergeblibene jidisze reszt 
lech, welche hobn mitgemacht den 
Hitler-gehenem ? Wen di ebuligane 
fun farszejdenem kaliher tuen waj 
ter fortzeen di rasn-teorje,|demas 
kirndik dermit Zejere eigene ne 
szomes, welche zajnen farsamt mit] 
hitleristiszn gift?

Ci iz noch nyt di cajt, az di poj 
lisze reakcje zol zieh bafrajen fui 
ir meszugaas un endlech banemei 
di tragedje fun ir ejgn folk ?

Iz der pojliszer reakcje nyt bä 
kant di korhones-grejtkajt fun poj 
liszn jidntum far der pojliszer me 
luche nyt nor in di jorn fun fridn 
nor ojch in der ammerstns far de] 
meluche kritiszer. milchome-cajt? Ir 
jene september-teg fun 1989, wer 
di dajczn in der pojliszer arme; 
ün ale eiwile dajczn hohn geszlogr 
di polakn fun ejn zajt in ”.Tul” ur 
di ukrainer-nacjonalistn fun de: 
anderer zajt hohn dezertirt un ge- 
holfn di dajczn ojf di frontn ur 
in ”Tul” hobn antwofnt pojlisz« 
soldatn, ojf Wolin un Polesie, hobu 
dan di jidisze zelner fun der pojli­
szer armej cuzamen geblutikt mit 
di pojlisze zelner ojf ale fronte 
un gekemft mit di hitleristisze on- 
faler nyt far ejgene jidisze in- 
teresn, nor far di algemejne pojli- 
ezd interesn.
_ Ia jene eeptember-teg 1989, wen 

di gance pojlisze reakcjonere regi- 
rung cuzamen mite pojliszn gene 
ral-sztab hobn ibergelozt dos folk 

{Hemszech öjf zajt 10.)




